
Beschluss eines politisches Programms für die Pirat enpartei Deutschland, 
Bezirksverband Unterfranken 
Antrag 
Der Bezirksparteitag möge beschließen der Piratenpartei Deutschland, Bezirksverband 
Unterfranken ein politisches Programm  zu geben. 
Begründung 
Es stehen mehrere Wahlen an. Um die Stimmen der Wähler zu gewinnen, müssen wir 
zeigen, dass wir Themen besetzten und politische Lösungen anbieten. Wir können aber nur 
politisch tätig werden, wenn die Parteibasis durch Abstimmung gezeigt hat, dass sie hinter 
den formulierten Ideen steht. 
 
Einleitungstext des Programms 
Antrag 
Der Bezirksparteitag möge beschließen, dass das politische Programm der Piratenpartei 
Deutschland, Bezirksverband Unterfranken mit einer Einleitung beginnt, die aus folgendem 
Text besteht:  
Text der Einleitung 
Begründung 
Eine Einleitung gibt einen groben Überblick über die Intention des Programms und führt den 
Leser zum Thema hin. 
 
Kapitel "Transparente Politik und Verwaltung" 
Antrag 
Der Bezirksparteitag möge beschließen das Kapitel "Transparente Politik und Verwaltung" in 
das Programm der Piratenpartei Deutschland, Bezirksverband Unterfranken aufzunehmen, 
sofern einer oder mehrere der zugehörigen Programmanträge beschlossen werden. 
Begründung 
Transparenz ist eines der zentralen Themen der Piratenpartei, das auch auf allen 
Regierungs- und Verwaltungsebenen angewandt werden kann. Wir PIRATEN haben viele 
Ideen und Forderungen in diesem Bereich. Daher ist es ein nahezu unverzichtbarer 
Bestandteil unseres Programms. 
 
Einführung zum Kapitel "Transparente Politik und Ve rwaltung" 
Antrag 
Der Bezirksparteitag möge beschließen folgenden Text als Einführung zum Kapitel 
"Transparente Politik und Verwaltung" des Programms der Piratenpartei Deutschland, 
Bezirksverband Unterfranken aufzunehmen. 
Text zu "Transparente Politik und Verwaltung" 
Begründung 
Begründung 
 
Bezirksweites Portal mit Texten aller Gremiumsentsc heidungen und Protokollen 
Antrag 
Der Bezirksparteitag möge beschließen die folgende Position in das Kapitel "Transparente 
Politik und Verwaltung" des Programms der Piratenpartei Deutschland, Bezirksverband 
Unterfranken aufzunehmen. 
Wir fordern die Schaffung eines bezirksweiten Portals mit allen Gremiumsentscheidungen 
und Protokollen. In diesem Portal sollen Texte aller Gremiumsentscheidungen (Gemeinderat, 
Stadtrat, Kreistag, Bezirkstag) und Protokolle in einem freien Format, das mit einer 
Volltextsuche durchsucht werden kann, zu Verfügung gestellt werden, dass sich die 
Bevölkerung jederzeit informieren kann. 
Begründung 
Die Forderung nach Transparenz ist durch unser Grundsatzprogramm abgedeckt. Ein 
zentrales Portal mit den Texten aller Gremiumsentscheidungen und Protokolle würde die 
Bürger in die Lage versetzen jederzeit nachvollziehen zu können, was beschlossen wurde, 



wer es beschlossen hat und wann dies geschehen ist ohne mehrere verschiedene usn 
zersplitterte Informationsangebote durchsuchen zu müssen. 
 
 
 
Kapitel "Datenschutz" 
Antrag 
Der Bezirksparteitag möge beschließen das Kapitel "Datenschutz" in das Programm der 
Piratenpartei Deutschland, Bezirksverband Unterfranken aufzunehmen. 
Begründung 
Das Thema Datenschutz spielt in der gesamten Politiklandschaft bisher nur eine 
untergeordnete Rolle. Für uns ist Datenschutz aber auch Demokratieschutz. Wir sind die 
einzige Partei, die hierfür ganz besonders eintritt. Es ist notwendig, sich dieser 
Herausforderung auf allen politischen Ebenen zu stellen. 
 
Einführung zum Kapitel Datenschutz 
Antrag 
Der Bezirksparteitag möge beschließen folgenden Text als Einführung zum Kapitel 
"Datenschutz" des Programms der Piratenpartei Deutschland, Bezirksverband Unterfranken 
aufzunehmen. 
Das Thema Datenschutz spielt in der gesamten Politiklandschaft bisher nur eine 
untergeordnete Rolle. Für uns ist Datenschutz aber auch Demokratieschutz. Wir sind die 
einzige Partei, die hierfür ganz besonders eintritt. Es ist notwendig, sich dieser 
Herausforderung auf allen politischen Ebenen zu stellen. 
Wir stehen auf dem Standpunkt, dass die Bevölkerung nicht unter Generalverdacht gestellt 
werden darf. Das Grundgesetz, dessen primäre Aufgabe es ist den Bürger vor dem Staat zu 
schützen, stellt nicht umsonst die Unschuldsvermutung in den Vordergrund. Diese wird 
allerdings mit den angehäuften Datenhalden ausgehebelt und ad absurdum geführt. 
Im Falle eines Verbrechens führen die verschiedenen Datensammlungen und deren 
Auswertung sehr schnell dazu, dass auf klassische Ermittlungen verzichtet wird. Falls die 
Programme oder deren Bediener einen Fehler machen, muss der Bürger unter Umständen 
seine Unschuld beweisen. 
Begründung 
 
Einrichtung von Datenschutzbüros 
Antrag 
Der Bezirksparteitag möge beschließen die folgende Position in das Kapitel "Datenschutz" 
des Programms der Piratenpartei Deutschland, Bezirksverband Unterfranken aufzunehmen. 
Wir fordern in allen Landkreisen und kreisfreien Städten in Unterfranken ein 
Datenschutzbüro einzurichten, das in alle kommunalen Projekte eingebunden werden muss. 
Das Datenschutzbüro ist mit ausreichenden Befugnissen auszustatten, sodass es in der 
Lage ist die Gesetzte und Richtlinien zum Datenschutz in seinem Wirkungsbereich 
durchzusetzen. 
Begründung 
Die Datenschutzbeauftragten sind zwar ein guter Anfang, doch stehen sie häufig gegen 
wirtschaftliche und finanzielle Interessen auf verlorenem Posten. Es ist daher wichtig den 
Datenschutz weiter zu institutionalisieren und dadurch zu stärken. 
 
Datenvermeidung statt Erhebung ist der beste Datens chutz 
Antrag 
Der Bezirksparteitag möge beschließen die folgende Position in das Kapitel "Datenschutz" 
des Programms der Piratenpartei Deutschland, Bezirksverband Unterfranken aufzunehmen. 
Datenvermeidung statt Erhebung ist der beste Datenschutz. Wir fordern Datensparsamkeit 
und die Einrichtung von Kontrollmechanismen auf allen politischen Ebenen, die sicherstellen, 
dass diese auch eingehalten wird. 
Begründung 



Wie schon im Antrag betont, ist Datenvermeidung statt Erhebung ist der beste Datenschutz. 
Daher müssen bestehende Datensammlungen staatlicher Einrichtung ständig überprüft 
werden, ob sie überhaupt und im vorhandenen Umfang noch benötigt werden. Bei der 
Einrichtung neuer Datenbanken muss streng darauf geachtet werden, dass der Umfang nicht 
überdimensioniert ist. Es dürfen nur die Daten erhoben werden, die zwingend notwendig 
sind, um den Zweck zu erfüllen. 
 
Dezentrale Speicherung persönlicher Daten 
Antrag 
Der Bezirksparteitag möge beschließen die folgende Position in das Kapitel "Datenschutz" 
des Programms der Piratenpartei Deutschland, Bezirksverband Unterfranken aufzunehmen. 
Daten der Bürger, die zu unterschiedlichen Zwecken erhoben werden, müssen auch getrennt 
voneinander gespeichert werden. Wir setzen uns dafür ein, dass die Zusammenführung und 
der maschinelle Abgleich von Datensammlungen, die unabhängig voneinander erhoben 
wurden, verhindert wird. 
Begründung 
Querverbindungen zwischen Datensammlungen, die eigentlich unabhängig voneinander 
sind, haben keinen erkennbaren Nutzen für die Politik und die Verwaltung. Allerdings sind sie 
sehr wohl dafür geeignet Gesetze und Richtlinien des Datenschutzes zu umgehen und die 
Bürger effektiver zu kontrollieren und zu überwachen. 
 
Minimale Fristen für die Aufbewahrung zwingend notw endiger Daten 
Antrag 
Der Bezirksparteitag möge beschließen die folgende Position in das Kapitel "Datenschutz" 
des Programms der Piratenpartei Deutschland, Bezirksverband Unterfranken aufzunehmen. 
Wir fordern, dass die Daten der Bürger, die aus zwingenden Gründen erfasst und aufbewahrt 
werden müssen, nach der kürzest möglichen Frist wieder gelöscht werden. 
Begründung 
Fristen zur Datenaufbewahrung werden entweder so festgelegt, dass sie ausreichend oder 
sogar mehr als ausreichend sind. Es ist daher nicht sinnvoll diese Zeiträume noch weiter 
auszudehnen. Außerdem sind die Daten nach Ablauf der Fristen häufig veraltet und erfüllen 
daher ihren ursprünglichen Zweck nicht mehr. Neben dem Kostenfaktor  
 
 


